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ARBEITSKREIS  HEIMISCHE  ORCHIDEEN BAYERN  E. V.  SEKTION  NORDBAYERN  Adolf Riechelmann, Pfarrer-Burger-Str. 8, 91301 Forchheim Tel.: 09191/66007   Email: adolf.riechelmann@gmx.de      Kersbach, im November 2018   3. Rundbrief 2018   Sehr geehrte Mitglieder des AHO, liebe Orchideenfreunde,  in Anlehnung an Freddie Frintons Sketch „Dinner for One“ könnte man die Mitgliederversammlung des AHO Bayern am 24. November in Veitshöchheim folgendermaßen beschreiben: the same procedure as every two years. Der engere Vorstand wurde in seinem Amt bestätigt und auch bei den Beiräten gab es nur zwei Veränderungen. Für die leider viel zu früh verstorbenen Mitglieder Wolfgang Höll und Dieter Gschwend wurden Dr. Manfred Ludwig und Reinhard Kiefl in den Beirat für Südbayern gewählt. Anbei erhalten Sie auch das Veranstaltungsprogramm für das Jahr 2019. Ich denke, ich konnte wieder interessante Vorträge zusammenstellen. Da der AHO Nordbayern glücklicherweise einige Experten als Mitglieder besitzt, die zudem noch exzellent fotografieren und ihr Wissen auch gerne weitergeben, bereitet es mir keine allzu große Mühe, das Jahresprogramm zu erstellen. Ich möchte mich schon im Voraus bei allen Referenten recht herzlich bedanken. Bitte belohnen Sie das Engagement der Vortragenden mit Ihrem zahlreichem Erscheinen.  Bericht für die Jahre 2017/2018 AHO Nordbayern  Mitgliederstand: Der Mitgliederstand des AHO Nordbayern betrug am 15. Oktober 2018 129 Mitglieder (Mitgliederbewegungen 2017/2018: 5 Austritt, 5 Sterbefälle, 3 Eintritte).  Vorträge: Die Mitglieder der Sektion Nordbayern trafen sich jeden Monat einmal zu einem Vortrag. Im Durchschnitt fanden sich 34 Mitglieder zu den Vortragsabenden ein. Die Sektion Nordbayern ist der einzige AHO bundesweit, der es schafft, bei jedem Treffen auch einen Vortrag anzubieten. Ich möchte hier allen Referenten für ihr Engagement recht herzlich danken.  Exkursionen: Im Jahr 2017 führten wir am 08. Juli eine Kartierungsexkursion in die Kartenblätter Pegnitz und Auerbach durch. Es beteiligten sich 14 Personen. Unsere zweite Exkursion führte am 15. Juli in die Kartenblätter Velburg und Kastl. Hier waren die acht Kartierer recht erfolgreich, Neufunde gab es sowohl für Velburg (Cypripedium calceolus) als auch für Kastl (Epipactis leptochila). Unsere erste Kartierungsexkursion 2018 brachte uns am 19. Mai in das Kartenblatt 6633 südlich von Gräfenberg. Acht Teilnehmer konnten sowohl zehn Exemplare der Grünlichen Waldhyazinthe als auch ein Exemplar der Fliegen-Ragwurz als Neufunde melden. Am 14. Juli fand eine weitere Kartierungsexkursion in das Kartenblatt 6737 Schmidmühlen statt. Nur zwei Kartierer fanden sich zu dieser Exkursion ein. Dieser geringe Besuch ist umso unerfreulicher, da die Planung und Vorbereitung einer Exkursion von dem Organisator viel Zeit erfordert.   Grundstücksschenkung: Die Untere Naturschutzbehörde des LRA Forchheim hat dem AHO Nordbayern im August 2017 eine naturschutzfachlich wertvolle Fläche in der Gemarkung Tiefenstürmig von fast 4000 qm. aus Ersatzzahlungsmittel finanziert. Der Trockenrasen mit Waldfläche und anschließendem Ödland grenzt an bereits vorhandene AHO Grundstücke an. 
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Bestandserfassung und Bewertung der Vorkommen von Dactylorhiza majalis im Landkreis Erlangen-Höchstadt im Rahmen eines Artenhilfsprojekts: Der AHO Nordbayern fertigte für den Landkreis Erlangen-Höchstadt eine Dokumentation aller im Kreisgebiet vorhandenen Dactylorhiza majalis Bestände an. Diese beinhaltete sowohl die  Datensicherung, Auswertung von vorhandenen Daten, Bestandsentwicklung sowie die Kartierung und Kontrolle der bekannten als auch der ehemaligen Wuchsorte. Ferner wurden die aktuellen Bestände von D. majalis erfasst und die Fundorte bewertet. Von den mehr als 100 bekannten Fundorten waren noch 52 mit über 45.000 Pflanzen besetzt.   Öffentlichkeitsarbeit: 65 Personen besuchten die Schauexkursion „Rund um Weismain“, die Herr Stephan Lang für den „Fränkische Schweiz Verein“ durchführten (13. Mai). Bei dieser Besucherzahl stießen die Organisatoren an ihre Grenzen.  Im Berichtszeitraum wurden sechs Rundbriefe versandt. Ferner gab es vier Treffen des Vorsitzenden mit den Beiräten, wo aktuelle Themen und anstehende Probleme besprochen wurden. Ich möchte es nicht versäumen, den Beiräten Herrn Dr. Kötter, Herrn Lang, Herrn Presser, Herrn Sauer, Herrn Löber und Herrn Zirnsack für ihre Mitarbeit recht herzlich danken.  Mein Dank gilt des Weiteren allen Mitgliedern, die durch ihre Teilnahme an unseren Veranstaltungen, durch Vorträge, durch ihre Kartierungsbeiträge und durch ihre aktive Mithilfe bei den Pflegeaktionen das Vereinsleben mitgestaltet haben, und er gebührt nicht zuletzt allen Mitgliedern und Spendern, die durch ihre Mithilfe die Arbeit und die Zielsetzungen des AHO Bayern gefördert haben.  Mitgliederversammlung am 24.11.2018 in Veitshöchheim:  
  Das von der Mitgliederversammlung bestätigte „Triumvirat“ des AHO Bayern: Adolf Riechelmann (Vorsitz Sektion Nordbayern), Wolfgang Klopsch (Vorsitz Sektion Unterfranken), Christoph Beyer (1. Vorsitzender, Vorsitz Sektion Südbayern)  Schriftführer, Geschäftsleitung: Peter Müller  
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Kassenwartin: Waltraud Spieker    Beiräte: Sektion Nordbayern: Dr. Rudolf Kötter, Stefan Lang, Andreas Sauer, Helmut Presser, Adolf Zirnsack, Gerhard Löber (Kartierung)  Sektion Südbayern: Dr. Michael Baborka, Reinhard Kiefl, Stefan Gey, Dr. Manfred  Ludwig, Dr. Hans-Christian Alt, Werner Dworschak (Gebietsbetreuer Grasleitener Moorlandschaft und Weilheimer Hardt), Franz Rotter (Gebietsbetreuer Chiemgau), Gerhard Koch  Sektion Unterfranken: Wolfgang Piepers, Dr. Alfred Przybylski, Walter Malkmus, Michael  Hainzelmaier (Kartierung),                                                     Kassenprüfer: Volker Dümichen, Helmut Höll  Das Protokoll der Mitgliederversammlung kann über die Geschäftsstelle angefordert werden. Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung wird im November 2020 in Pinzberg stattfinden.  Vorträge:  07.01.2019 Herr Heinz-Werner ZAISS: Auf Orchideensuche im Süden der Türkei von  19.30 Uhr Antalya bis Hatay  04.02.2019 Herr Günter LOOS: Al Andalus الأن>>>>>دلس - Impressionen aus dem Hinterland der 19.30 Uhr Provinzen Cadiz, Malaga und Sevilla   11.03.2019  Herr Stephan LANG: Schneeberge und Frauenschuhe - eine Reise durch die 19.30 Uhr         Hochgebirge Südwest-Chinas mit ihrer einzigartigen Orchideenflora  08.04.2019        Herr Hans KOHLMÜLLER: Nigritellen und Krokodile   19.30 Uhr  06.05.2019  Herr Hans KOHLMÜLLER & Herr Adolf RIECHELMANN: Menorca im Frühjahr   19.30 Uhr 2018 – eine Blühorgie  03.06.2019 Herr Hermann BÖSCHE: Botanische Eindrücke vom Kalbenstein bei Karlstadt 19.30 Uhr  01.07.2019 Kurzvorträge und kritische Arten 19.30 Uhr          Bitte bringen Sie eine Auswahl an Bildern mit.  05.08.2019 Wir treffen uns zu einer lockeren Gesprächsrunde bei hoffentlich schönem Wetter  19.30 Uhr          im Biergarten vom Gasthaus Greif in Kersbach  09.09 2019 Herr Bernd TENSCHERT: Kostbarkeiten und Köstliches aus Frankreich 19.30 Uhr  07.10.2019 Herr Helmut PRESSER: Ostern in Griechenland 19.30 Uhr  Achtung: Sonntagstermin!!  03.11.2019 Herr Dr. Dirk JÖDICKE: Spanien - botanische Exkursionen von Süd nach Nord 16.00 Uhr durch Andalucía, Castilia und País Basco  
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02.12.2019 Herr Dr. Jürgen VETTER: KLEINodien der Fränkischen Natur 19.30 Uhr  13.01.2020 Was gab’s Neues in der Saison 2019? 19.30 Uhr          Alle Mitglieder sind aufgerufen, interessante und kritische Funde der letzten  Orchideensaison vorzustellen  Alle Vorträge finden im Rot-Kreuz-Heim Kersbach, Kersbacher Straße  12,  91301 Forchheim-Kersbach statt.   Orchidee des Jahres:  Die Vorstände der Arbeitskreise Heimische Orchideen haben das Dreizähnigen Knabenkraut (Neotinea tridentata, Synonym: Orchis tridentata) zur Orchidee des Jahres 2019 gewählt. Es soll damit auf eine Art aufmerksam gemacht werden, welche innerhalb der Bundesrepublik Deutschland nur inselartig verbreitet ist. In Bayern findet man diese Spezies lediglich im Gebiet zwischen Donau und Altmühl mit wenigen Exemplaren. Sie erhalten ein Faltblatt mit weiteren Informationen über die Orchidee des Jahres 2019 mit diesem Rundbrief.  Zustellung der Rundbriefe durch Email:  Die Anzahl der Mitglieder des AHO mit Internetanschluss vergrößert sich ständig. Deshalb gibt es für diesen Personenkreis auch die Möglichkeit, sich den jeweils aktuellen Rundbrief via Internet zusenden zu lassen. Falls Sie daran interessiert sind, schicken Sie mir bitte eine Mail und ich nehme Sie dann in den Verteiler auf. Sie haben so den Vorteil, immer als erste bedient zu werden und gleichzeitig helfen Sie dem AHO Portokosten einzusparen.    Für die kommenden Adventstage und für das bevorstehende Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen, Ihren Partnern und Ihren Familienangehörigen ruhige, frohe und besinnliche Tage und für das Jahr 2019 Gesundheit, Glück und Erfolg, persönliches Wohlergehen, eine erfolgreiche Orchideensaison sowie eine weiterhin gute Zusammenarbeit.   Mit freundlichen Grüßen  Ihr  Adolf Riechelmann  


